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Zitat von Zauberwald

Kann man nicht jemand externen anheuern, der sich nur um Gesundheitsdinge
kümmert? Bei meinem letzten Schullandheim versicherten mir alle betroffenen Eltern
schriftlich, dass ihre Kinder ihre Medikamente selbstständig nehmen. Was war? Keiner
hat dran gedacht oder wusste, wann was. So war ich morgens und abends beschäftigt
damit. In so ungewohnten Situationen kriegen Jüngere das dann doch nicht allein hin.

Ich kenne das auch, genauso ist es. Kein einziges Kind denkt dran.

Gerade hat mir ein Kollege erzählt, dass die Eltern ihn um die Gabe eines Medikaments (gegen
ADHS) gebeten haben. Er befürchtete, es selbst permanent zu vergessen und wusste nun nicht,
wie er reagieren, handeln sollte. Schwierig, echt. Da wird den Lehrern schon einiges abverlangt.

Ich träume dann auch von einer "Schulkrankenschwester", die auch ins Schullandheim
mitfahren kann. Da passiert ohnehin genug 
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